
Antragsteller Maßnahme / Projekt

Ausgaben Einnahmen 2020 2019 2018

1. Personalausgaben: 93.690,00 € Zuwendung von öff. Trägern: 3.700,00 €

MAE: 15.624,00 € MAE: 15.624,00 €

Miete: 22.611,00 € Bundesfreiwilligendienst: 71.400,00 €

KFZ: 9.570,00 € Einnahmen Tafelgäste: 58.300,00 €

Sachausgaben: 18.033,00 € Spenden/Mitgliedsbeit.: 9.504,00 €

GESAMT: 159.528,00 € GESAMT: 158.528,00 € 1.000,00 €            Zustimmung 1.000,00 €  1.000,00 €   1.000,00 €  

2.

Personalausgaben: 99.287,50 € Zuwendung von öff. Trägern:

1.300,00 €

Sachausgaben: 13.200,00 € LaGuS MV: 98.098,55 €

LK V-R: 12.618,95 €

GESAMT: 112.487,50 € GESAMT: 112.017,50 € 470,00 €                Zustimmung 470,00 €      470,00 €      470,00 €      

3. Personalausgaben: 81.209,00 €

Zuwendung von öff. Trägern:

2.800,00 €

Projekte: 80.000,00 € Projekte/Vereinsbeiträge: 85.690,00 €

Sachausgaben: 14.935,00 € Bundesfreiwill. / Spenden: 86.654,00 €

GESAMT: 176.144,00 € GESAMT: 175.144,00 € 1.000,00 €             -  -  -

Beantragte Zuschüsse GESAMT: 2.470,00 €         

Kontierung: 3.5.1.00.200; 54159000 Haushaltsansatz 2021 9.000,00 €         

informatorisch - bewilligter Zuschuss

Wir machen mehr e.V., 

Kastanienallee 10, 18334 

Bad Sülze (in Kooperation 

mit Tafel Bad Sülze e.V.)

neu gegründeter Verein in 2020 - Kinder-, Jugend- und 

Seniorenförderung mit Projekten - Unterstützung 

finanziell, wirtschaftlich und sozial benachteiligter 

Menschen bei der Teilhabe am gesellschaftlichen Leben

Tafel Bad Sülze e.V., 

Kastanienallee 10, 18334 

Bad Sülze

Abholung der Lebensmittel von Sponsoren und deren 

Auslieferung in die Ausgabestellen der Bad Sülzer Tafel 

und Bringedienst

pro familia Schwangeren-

beratungsstelle, Grüne 

Straße 2, 18311 Ribnitz-

Damgarten

Beratungsstelle für Schwangere und deren Partner bzgl. 

Unterstützungsmöglichkeiten vor der Geburt, 

mutterschutzrelevante Fragestellungen, Elterngeld, 

Elternzeit, Umgangsrecht, Kitaplätze, Konfliktberatung 

gem. §§ 218 + 219 StGB, Beratung zur "Vertraulichen 

Geburt" ... Antrag auf Defizitausgleich, da die Sach- und 

Personalkosten nur zu 90% vom Land finanziert werden

Finanzierungsplan Beantragter 

Zuschuss

Empfehlung 

Ausschuss B.,J., S.

Empfehlung der 

Stadtverwaltung

 Ablehnung, da 

nicht in RDG tätig 


